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PRESSEMITTEILUNG 
Darmstadt, 19.05.2026– Zur sofortigen Veröffentlichung 
 
 
60 JAHRE DEUTSCHE PHILHARMONIE MERCK: EINE JUBILÄUMSSAISON VOLLER GLANZPUNKTE 
 
Mit der Spielzeit 2026/27 feiert die Deutsche Philharmonie Merck ihr 60-jähriges Bestehen. Seit 
sechs Jahrzehnten fest im kulturellen Leben der Region verwurzelt, nimmt das Ensemble dieses 
Jubiläum zum Anlass für ein besonders vielseitiges Programm: Der Bogen spannt sich von den großen 
Meisterwerken der Romantik – im Zusammenspiel mit vertrauten Weggefährten und inspirierenden 
Debüts – über selten aufgeführte Kostbarkeiten bis hin zu festlichem Barockglanz und 
ansprechenden Formaten für junge Entdecker und ihre Familien. 
 
Den Auftakt bildet ein sinfonischer Gipfel, bei dem Christian Kluxen sein Debüt am Pult der 
Deutschen Philharmonie Merck gibt: Brahms’ 3. Sinfonie und Beethovens revolutionäre „Eroica“ 
begegnen sich in einem Abend voller emotionaler Tiefe und heroischer Spannung. 
Im Oktober verwandelt sich der Kreistagssitzungssaal in eine kindliche Welt, wenn Instrumente zu 
Tieren werden: in „Peter und der Wolf“, erzählt von Juri Tetzlaff, dem beliebten Moderator aus dem 
KiKA. 
 
Die künstlerische Reise führt das Orchester zudem erneut in das renommierte Casals Forum in 
Kronberg, wo sich unter der Leitung von Sasha Scolnik-Brower Mozarts große Sinfonie-Trilogie in 
ihrer ganzen Strahlkraft entfaltet. Im November kehrt dann das BlechReiz BrassQuintett zurück nach 
Darmstadt und musiziert in der evangelischen Stadtkirche mit Humor und Herz durch die Höhen und 
Tiefen des Familienlebens. An gleicher Stelle setzt die Deutsche Philharmonie Merck auf Einladung 
der Darmstädter Kantorei gemeinsam mit dem Freiberger Domchor mit Mendelssohns „Lobgesang“ 
und Bernsteins „Chichester Psalms“ ein starkes Zeichen für Hoffnung und Miteinander. 
 
Ende November steht mit Dvořáks 9. Sinfonie „Aus der neuen Welt“ ein wahrer Gigant auf dem 
Programm. Umrahmt wird die Sinfonie von der pulsierenden Energie in Anna Clynes „Restless 
Oceans“ sowie einer selten gehörten Kostbarkeit: Moszkowskis funkelndem Klavierkonzert. In 
schweizerischer Zusammenarbeit präsentieren der Pianist Simon Bürki und der Dirigent Gaudens 
Bieri dieses virtuose Juwel der Spätromantik. 
 
In der Vorweihnachtszeit setzt die Philharmonie auf liebgewonnene Traditionen: Die Barock-
Adventskonzerte sind ein fester Bestandteil der Saison und finden dieses Mal unter der Leitung der 
Barockspezialistin Rebecca Raimondi statt, gefolgt von Bachs Weihnachtsoratorium in bewährter 
Partnerschaft mit der Darmstädter Kantorei. Den feierlichen Abschluss vor dem Fest bildet schließlich 
das Vokalensemble amarcord, das das Publikum wieder mit seinem unverwechselbaren Klang auf das 
bevorstehende Weihnachtsfest einstimmt. 
 
Das neue Jahr beginnt mit einem festlichen Auftakt im Kurhaus Wiesbaden: Dvořáks 
leidenschaftliches Cellokonzert und Rimski-Korsakows „Scheherazade“ eröffnen den Konzertreigen 
2027. Orchester und Publikum bereits bekannt, treffen erstmals Gábor Hontvári und der Cellist Petar 
Pejčić musikalisch aufeinander – eine Begegnung, die pures Temperament und künstlerische 
Leidenschaft garantiert. 
 
Der anschließende Neujahrskonzert-Auftakt 2027 schlägt unter der Leitung von Matthias Metzger 
schließlich in Griesheim und Bensheim die Brücke zwischen klassischer Walzerseligkeit und dem 
sprühenden Geist Beethovens; eine Premiere gibt es in der Stadthalle Groß-Umstadt. Dass Klassik 
alles andere als steif sein muss, beweist das begleitende Familienkonzert: Juri Tetzlaff übernimmt 
wieder das Zepter und sorgt für eine Atmosphäre, die weder Jung noch Alt auf den Plätzen hält. 
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PROGRAMMÜBERSICHT 
 
BRAHMS – BEETHOVEN 
Sonntag, 30. August 2026, 18.00 Uhr, darmstadtium 
Brahms: Sinfonie Nr. 3 F-Dur 
Beethoven: Sinfonie Nr. 3 Es-Dur „Eroica“ 
Deutsche Philharmonie Merck 
Christian Kluxen, Dirigent 
Tickets: 38 € / 28 € / 20 € 
 
SITZKISSENKONZERT für Kinder ab 4 Jahren 
Sonntag, 04. Oktober 2026, 11.30 Uhr, 14.00 Uhr & 16.00 Uhr, Kreistagssitzungssaal DA-DI 
Darmstadt-Kranichstein 
Prokofjew: Peter und der Wolf 
Juri Tetzlaff, Moderation 
Deutsche Philharmonie Merck 
Matthias Metzger, Dirigent 
Tickets: 12 € 
 
ZU GAST IM CASALS FORUM 
Sonntag, 11. Oktober 2026, 15.30 Uhr, Casals Forum Kronberg 
Mozart: Sinfonie Nr. 39 Es-Dur, Sinfonie Nr. 40 g-Moll, Sinfonie Nr. 41 C-Dur 
Deutsche Philharmonie Merck 
Sasha Scolnik-Brower, Dirigent 
Tickets: 46 € / 36 € / 26 € 
Tickets Bus-Shuttle Darmstadt–Kronberg–Darmstadt: 14 € 
 
BLECHREIZ BRASSQUINTETT 
Zu Gast bei der Deutschen Philharmonie Merck 
Sonntag, 15. November 2026, 18.00 Uhr, Ev. Stadtkirche Darmstadt 
„Nur die Liebe (Lippe) zählt“ 
BlechReiz BrassQuintett 
Tickets: 34 € / 24 € / 18 € / 12 € 
 
BERNSTEIN – MENDELSSOHN 
So., 22. November 2026, 16.00 Uhr, Stadtkirche Darmstadt 
Zu Gast bei der Darmstädter Kantorei 
Bernstein: Chichester Psalms 
Mendelssohn: Lobgesang 
Sonja Grevenbrock, Sopran 
Annekathrin Laabs, Mezzosopran 
Theodore Browne, Tenor 
Freiberger Domchor 
Darmstädter Kantorei 
Deutsche Philharmonie Merck 
Christian Roß, Leitung 
Tickets: www.stadtkirche-darmstadt.de/darmstaedter-kantorei 
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AUS DER NEUEN WELT 
Sonntag, 29. November 2026, 18.00 Uhr, Staatstheater Darmstadt 
Clyne: Restless Oceans 
Moszkowski: Klavierkonzert E-Dur 
Dvořák: Sinfonie Nr. 9 e-Moll „Aus der neuen Welt“ 
Simon Bürki, Klavier 
Deutsche Philharmonie Merck 
Gaudens Bieri, Dirigent 
Tickets: 38 € / 28 € / 20 € 
 
BAROCKES ADVENTSKONZERT 
Donnerstag, 10. Dezember 2026, 19.30 Uhr, Ev. Bergkirche Jugenheim 
Freitag, 11. Dezember 2026, 20.00 Uhr, Kath. Kirche Groß-Umstadt 
Samstag, 12. Dezember 2026, 15.00 Uhr, Ev. Stadtkirche Darmstadt 
Sonntag, 13. Dezember 2026, 15.00 Uhr, Kath. Kirche Gernsheim 
Werke von Corelli, Händel, Telemann, Geminiani u. a. 
Deutsche Philharmonie Merck 
Rebecca Raimondi, Violine & musikalische Leitung 
Tickets Jugenheim: 24 € / 12 € 
Tickets Groß-Umstadt: 20 € 
Tickets Darmstadt: 24 € / 20 € / 16 € / 12 € 
Tickets Gernsheim: 20 € 
 
WEIHNACHTS-ORATORIUM 
Zu Gast bei der Darmstädter Kantorei 
Sonntag, 20. Dezember 2026, 18.00 Uhr, Ev. Stadtkirche Darmstadt 
Bach: Weihnachts-Oratorium (Kantaten I, III, VI) 
Darmstädter Kantorei 
Deutsche Philharmonie Merck 
Christian Roß, Leitung 
Tickets: www.stadtkirche-darmstadt.de/darmstaedter-kantorei 
 
AMARCORD 
Zu Gast bei der Deutschen Philharmonie Merck 
Dienstag, 22. Dezember 2026, 19.00 Uhr, Ev. Stadtkirche Darmstadt 
Weihnachten mit amarcord 
amarcord – Das Vokalensemble mit dem unverwechselbaren Klang 
Tickets: 34 € / 24 € / 18 € / 12 € 
 
BENEFIZKONZERT ZUM NEUEN JAHR 2027 
Samstag, 09. Januar 2027, 15.00 Uhr, Wagenhalle Griesheim (Öffentliche Generalprobe) 
Sonntag, 10. Januar 2027, 16.00 Uhr, Kurhaus Wiesbaden 
Dvořák: Konzert für Violoncello und Orchester h-Moll op. 104 
Rimski-Korsakow: Scheherazade, op. 35 
Deutsche Philharmonie Merck 
Petar Pejčić, Violoncello 
Gábor Hontvári, Dirigent 
Tickets Griesheim: 22 € 
Tickets Wiesbaden: 46 € / 36 € / 26 € / 16 € 
Tickets Bus-Shuttle Darmstadt–Wiesbaden–Darmstadt: 14 € 
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NEUJAHRSKONZERT – AUFTAKT 2027 
Samstag, 16. Januar 2027, 15.00 Uhr, Wagenhalle Griesheim 
Samstag, 16. Januar 2027, 20.00 Uhr, Stadthalle Groß-Umstadt 
Sonntag, 17. Januar 2027, 16.00 Uhr, Parktheater Bensheim 
Beethoven: Sinfonie Nr. 2 D-Dur 
Werke der Strauß-Dynastie u. a. 
Deutsche Philharmonie Merck 
Matthias Metzger, Dirigent 
Tickets Griesheim: 22 € 
Tickets Groß-Umstadt: 22 € 
Tickets Bensheim: 26 € / 18 € 
 
FAMILIENKONZERT VON 4–99 JAHREN 
Höhepunkte aus dem Auftakt 2027 
Sonntag, 17. Januar 2027, 11.30 Uhr, Wagenhalle Griesheim 
Juri Tetzlaff, Moderation 
Deutsche Philharmonie Merck 
Matthias Metzger, Dirigent 
Tickets: 12 € 
 
 

 

Pressekontakt: 

Deutsche Philharmonie Merck 
Ansprechpartner: Stefan Reinhardt 
Telefon: 06151 727198 
E-Mail: philharmonie@merckgroup.com 
Website: www.philharmonie-merck.de 

Pressebilder zum Download: 
Aktuelles Bildmaterial zur Jubiläumssaison finden Sie unter: 
hƩps://philharmonie-merck.de/bilder-pressematerial/ 

 

Der Ticketverkauf startet am 28.5.2026: 

www.philharmonie-merck.de und www.zƟx.de 

(Ausnahme 22.11.2026 und 20.12.2026) 

 

 


